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Erfrischende Blicke auf das Berner Stadtgeschehen 

Ariane von Graffenried schickt ihre eigenwillige Heldin Fleur auf unerhörte Streifzüge.

Fleur de Bern, ein Buch aus der Perlen-Reihe: Die in die Jahre gekommene Diakonisse Fleur legt bei ihren ungewöhnlichen Begegnungen viel Kühnheit an den Tag und beschenkt den Leser mit geistreichen und zuweilen ins Fantastische schwappenden Gedanken.

Ob Bundesrat Ueli Maurer, Skandalkünstlerin Tracy Emin oder gar James Bond – Fleur trifft sie alle. Hellhörig und nie um einen Seitenhieb verlegen geht sie auf ihre Mitmenschen zu, verstrickt sich in allerlei komische Situationen und trifft damit unweigerlich auch den Leser, nämlich mitten ins Herz. 

Die zwischen 2008 und 2009 in der Zeitung Der Bund erschienen Geschichten zeichnen sich durch eine bündige und gleichzeitig bildstarke Sprache aus. 

Illustriert wurden die 12 Episoden von Nico Gurtner, der bei seiner Arbeit eine klare Linie verfolgte. Und das passt bestens zur Protagonistin Fleur, für die Pedro Lenz die folgenden Worte gefunden hat: „Die Fleur, die uns in diesem Band begegnet, ist weit mehr als eine literarische Heldin; hätten wir sie im Leben angetroffen, wären wir heute vermutlich bessere Menschen.“

Fleurs Begegnungen zeichnen ein Bild des bernischen Mikrokosmos, das auch für die Schweiz zwischen Tradition und Moderne steht. So lässt sich Fleur einmal auf einen Sonntagsausflug mit den Broncos ein und ein andermal, als der pensionierte YB-Platzwart um ihre Hand anhält, gibt sie zu bedenken: „Hör zu, Pfeuti, nur wenn YB in diesem Jahr einen Pokal gewinnt, trete ich aus dem Orden aus.“

Zu Autorin und Illustrator

Ariane von Graffenried kam Ende der siebziger Jahre mit Hilfe einer Diakonisse zur Welt. Sie schreibt für das Theater, Zeitungen und die Wissenschaft. Als Elsa Fitzgerald ist sie bei dem Spoken Word & Elektrobass-Duo Fitzgerald & Rimini bühnenaktiv. Trotz Liebhaberei für moderne Architektur zieht sie das Leben im Berner Sandstein vor. 

Nico Gurtner ist seit Kindesbeinen den Zeichenstiften verfallen. Die Aussage seiner Mutter „Du denkst in Trickfilmen“ hat er stets als Kompliment verstanden. Comic, Illustration und Grafik begleiten ihn auch nach 33 Jahren noch ständig.

Ariane von Graffenried

Fleur de Bern

Gebunden, 11 x 17,5 cm

ca. 124 Seiten

Illustrationen Nico Gurtner

ISBN 978-3-905848-36-6
CHF 23.80, EUR 13.70

Das Buch-Cover und Autorenfotos in guter Auflösung können Sie auf unserer Website herunterladen: 

http://www.knapp-verlag.ch/medien/index.php
